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V 

Eine Kurzgeschichte1 

Die Staaten ‚A-Land‘ und ‚B-Land‘ sind Mitglieder in der Europäischen Union.  

Der Bürgermeister einer Stadt aus A-Land besuchte eine Stadt in B-Land und 

dinierte im Haus des dortigen Bürgermeisters. 

Der Gast war erstaunt über das prachtvolle Haus, das der Kollege besaß, und fragte, 

wie er sich so ein Haus habe leisten können von seinem Gehalt. Der Hausherr zeigte 

aus dem Fenster und sagte: "Siehst Du die Brücke da drüben? 

Die EU hat Geld für eine zweispurige Brücke gegeben. Wir haben die Brücke 

einspurig gebaut und eine Ampel dazu gestellt. Damit konnte ich mir das Haus 

leisten." 

Im folgenden Jahr besuchte der Bürgermeister aus B-Land den Kollegen aus A-Land 

und staunte nicht schlecht über dessen Landhaus mit goldenen Wasserhähnen, 

Marmorböden und einer erlesenen Auswahl an Sportwagen in der Garage. Natürlich 

stellte der Gast aus B-Land seinem Kollegen die gleiche Frage, worauf der Hausherr 

aus dem Fenster zeigte und sagte: "Siehst Du die Brücke da drüben?" 

"Nein." Antwortete der Gast. 

 

                                            
1 http://www.witze.ro, Zugriff am 09.07.2012. 


